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Deutſches Reich.
Halle a. S., den 28. Mai.

x Herzog Johann Albrecht zu Mecklenburg, Regent von
raunſchweig. Die braunſchweigiſche Landesverſammlung
jahm am Montag einen Antrag der ſtaatsrechtlichen Kom
piſſion hinſichtlich der Feſtſetzung der landesfürſtlichen
ente für die Dauer der bevorſtehenden neuen Regentſchaft,
nach welchem zu der Rente ein jährlicher Zuſchuß von
00 000 Mark geleiſtet wird, mit allen gegen ſechs Stimmen
m. Staatsminiſter von Otto hielt darauf an die Ver-
lung eine Anſprache und überreichte eine Vorlage,

n der Herzog Johann Albrecht zu Mecklen-
hurg dem Landtage als Regent vorgeſchlagen wird.
der Präſident ſchlug vor, die Wahl des Regenten auf die
Tagesordnung der DienstagSitzung, die um 11 Uhr be-
innt, zu ſetzen. Das Haus erklärte ſich hiermit einver-
handen. Jn der Anſprache an die Landesver-
ammlung gedachte Staatsminiſter von Otto, wie uns
veiter berichtet wird, zunächſt mit Worten der Trauer und
Dankbarkeit des verſtorbenen Regenten Prinzen Albrecht
n Preußen und gab dann einen Rückblick über die von der
egierung hinſichtlich der Thronfolgefrage unternommenen

Schritte. Der Regentſchaftsrat ſchlage der Landesver-
mmlung nunmehr den Herzog Johann Albrecht von
ecklenburg- Schwerin als Regenten des Herzogtums vor
nd überreiche dem Hauſe eine entſprechende Vorlage.
ſleichzeitig erklärte der Staatsminiſter, daß, entſprechend
ger bei der früheren Regentenwahl geübten Gepflogenheit,
der Regentſchaftsrat davon abſehe, die perſönlichen Eigen-
haften des in Vorſchlag gebrachten Regenten zu erörtern.
der Regentſchaftsrat ſei ſich ſeiner ernſten Aufgabe voll be-
jußt geweſen. Er hoffe, daß die von ihm getroffene Wahl
je Zuſtimmung der Landesverſammlung finden und zur
johlfahrt. des Herzogtums ausſchlagen werde.

Militäriſche Ernennungen. Das „Militärwochenblatt“
idet: von Boehn, Generalmajor und Kommandeur der
CardekavallerieBrigade, wurde zum Kommandanten von

Perlin, von der Marwitz, Chef des Generalſtabes des
z. Armeekorps, zum Kommandeur der 1. Gardekavalleriebrigade,
Flſe, Oberſt und Abteilungschef im Großen Generalſtabe, zum
hef des Generalſtabes des 18. Armeekorps ernannt.

Der Geſandte v. Kiderlen iſt aus Bukareſt am Montag in
donſtantincpel angekommen und hat die Geſchäfte der deutſchen
Potſchaft übernommen.

J

Der Beſuch der engliſchen Journaliſten in Deutſchland.
ach einer Wagenfahrt durch die beflaggte Bremer Altſtadt folgten
i engliſchen Journaliſten am Montag einer Einladung des Ver-
egers Schünemann im Altbremer Hauſe. Der Gaſtgeber begrüßte
je Engländer in deutſcher Sprache. Chefredakteur Fitger hob in
ngliſcher Sprache die Unabhängigkeit und Schnelligkeit der eng
iſhen Preſſe hervor. Chefredakleur Dabvidſon (Glasgow)
ührte in deutſcher Sprache aus, er habe die guten Motive der
Deutſchen ſtets vom deutſchen Geſichtspunkte aus gezeigt; wenn

ie Intereſſen entgegengeſetzte waren, ſo ſei er britiſch, wie die
deutſchen deutſch. Er habe ſich ſtets bemüht, die Freundſchaft
ider Nationen zu erhalten und Mißverſtändniſſe zu verhüten.
r Redner ſchloß mit einem Hoch auf den Gaſtgeber. Dann

urde ein Begrüßungstelegramm des erſten Vorſitzenden des
hereins Deutſcher Redakteure ten Brink verleſen wnd beifällig
zufgenommen. Hierauf folgte eine Beſichtigung des Altbremer
hauſes und der Stadt Bremen. Bei dem Feſtmahl im Rathauſe
elt der Präſident des Senats, Bürgermeiſter Dr. Marcus, die
begrüßungsrede.

Eine verdrießliche Lücke in den Teuerungszulagen.
Unter dieſer Spitzmarke führt, ganz in unſerem Sinne,
je Köln. Ztg.“ das Nachſtehende aus: Dankbar haben die
eichsbeamten empfunden, daß unter ſachgemäßer Führung
er Blockparteien ein Einvernehmen des geſamten Reichs-

ags mit den verbündeten Regierungen erzielt worden iſt,
a durch Gewährung beſonderer Zulagen den Beamten die
Egenwärtige Teuerung überwinden helfen ſoll. Nichts lag
iher als die Uebertragung desſelben Benefiziums auch
uf die preußiſchen Beamten. Wenn jemals eine mechaniſche
nwendung des Schemas P ſtatt auf Bekrittelung auf allge-
einen Beifall geſtoßen wäre, ſo wäre es hier geweſen. Die
interbeamten im Reiche erhalten 100 Mk., die mittleren

Mk., und die Kaſſen harren täglich der Verfügung, die
e zur Auszahlung dieſer Beträge am 1. Juni ermächtigt;
tgo: beſchließe der preußiſche Landtag nach Sicherung der
duſtimmung der Regierung dasſelbe und ſorge für als-
dige Auszahlung wie im Reiche. Den preußiſchen
deamten drückt ganz dieſelbe Teuerung
ieden Reichsbeamten, und ſo ſollte man meinen,
e Uebertragung des Verfahrens ſei von erſtaunlicher
SAbſtverſtändlichteit. Leider ſcheinen ſich erhebliche
gwierigkeiten aufzutürmen. Zwiſchen dem Wollen und
men klafft ein Spalt, der ſich im Laufe der bisherigen
a hungen der Parteien wie der Regierung eher er
dert als verengert hat. Nicht als ob von jeglicher Teue
aszulage in Preußen abgeſehen werden müßte: für den

Teil der in Frage kommenden Beamten, für die Unter
n teht die Einbringung eines Nachtragsetats noch
t iederaufnahme der Landtagsarbeiten in ſicherer Aus

und die Genehmigung desſelben iſt ebenſo ſicher. Sie
en die Zulage von 100 Mk. erhalten. Anders aber die
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mittleren Beamten. Ueberſieht man das, was über die bis
herigen Erörterungen bekannt geworden iſt, ſo ſcheinen die
Bemühungen der verſchiedenen Parteien gegenüber dem
entſchiedenen Widerſpruch des preußiſchen Finanzminiſters
nennenswerten Erfolg nicht gehabt zu haben. Jmmerhin iſt
die Frage, ob eine dira necessitas hier bei den mittleren
Beamten Halt zu machen gebietet, noch nicht entſchieden. Es
wird an der äußerſten Anſtrengung nicht fehlen, auch für ſie
Weiteres zu erreichen. Gewiß, die allgemeine
Aufbeſſerung der Gehälter ſteht ja für
nächſtes Jahr bevor; die Verhandlungen
darüber ſind bereits für die nächſten Tage
zu erwarten. Aber die mittleren Beamten können auf
die Geneigtheit rechnen, daß ihr in vielfachen Zuſchriften
hervortretender Einwand, der angeſichts der jetzigen
Teuerung darin nur einen mäßigen Troſt erblickt, wohl ge-
würdigt werden wird. Andererſeits liegt es im beſten
Jntereſſe der beteiligten Beamten ſelbſt, die verwickelte
Arbeit der allgemeinen Gehaltsaufbeſſerung nicht noch
weiter kompliziert zu ſehen. Die Stellungnahme des Finanz-
miniſters iſt bekannt und wiederholt dargelegt. Mit
wachſendem Nachdruck erklärt er die Not-
wendigkeit der Erhöhung der Einkommen-
ſteuer. Das Reich mache ſich die Deckungsfrage leicht, es
gebe die Zahlungspflicht mit den Matrikularbeiträgen ein
fach an die Einzelſtaaten weiter. Dieſer Hinweis führt frei-
lich auf der anderen Seite zu der unwilligen Schlußfolge-
rung: Alſo habe Preußen für die eigenen Beamten die er
forderlichen Mittel nicht, weil es den Reichsbeamten die
Teuerungsbeihilfe zahlen müſſe. Beiläufig ſprach der
Miniſter von der Eventualität, den mittleren Beamten die
Rate von 150 Mark als Vorſchuß auf die kommende Ge-
haltsaufbeſſerung zu geben. Wie das gemacht werden ſoll, iſt
nicht recht erſichtlich, ganz abgeſehen davon, daß bei vielen
Kategorien im nächſten Jahre geradezu eine Bezugsver-
minderung ſchon gegenüber dem bisherigen Gehalt die mut-
maßliche Folge wäre. Man hat übrigens den Gedanken,
wie es ſcheint, bald wieder auf ſich beruhen laſſen. Aus
alledem iſt deutlich, wie ſchwierig der Fall liegt. An ſeiner
Verdrießlichkeit für die Parteien und an dem Verdruß, den
er in Beamtenkreiſen hervorruft, ändert das nichts. Die
Argumente des Finanzminiſters verkennen wir nicht, aber

da zwiſchen Reichs und Staats-
beamten entſteht, kann nicht aufrechterhalten werden.

Der Arbeitgeber-Schutzverband der deutſchen Holzindu
ſtriellen forderte den Bezirksvorſtand der 13 Ausſperrungsſtädte
auf, die Verbandsmitglieder, die an der Ausſperrung
nicht teilgenommen haben, ausnahmslos auszuſchließen.
Die Koſten der Ausſperrung betragen auf beiden Seiten ins-
geſamt 9 Millionen Mark. Jnfolge des Streikes werden die
hege preiſe und Löhne ſowie die Fabrikatpreiſe um 726 Proz.
erhoht.

Deutſche Sozialdemokraten für die ruſſiſchen Atten
tate. Die „Königsberger Volkszeitung“ hat in einer ihrer
letzten Nummern über das geplante Attentat auf den
Zaren geſchrieben:

„Man hat verſucht, den Mörder Nikolaus zu töten.
Und einſtimmig unſere Parteigenoſſen hatten den Saal ver-
laſſen ſprach die Duma über dieſes „Verbrechen“ ihre Ent-
rüſtung aus. Natürlich wird ſich auch in Deutſchland unſer „frei-
geſinntes“ Bürgertum kaum vor Empörung faſſen können, weil
mutige Männer Rußland vom Tyrannen be-freien wollten. Wir lechzen wahrlich nicht nach dem Blute des
Jämmerlings auf dem ruſſiſchen Thron. Ja, wir wiſſen
nicht einmal, ob Nikolaus die Bluttaten angeordnet hat, die
in Rußland geſchehen, ob er ſie nur ſchweigend duldet oder
ob er ſie wider beſſeres Wollen von ſeinen Beauftragten aus-
üben läßt, weil es ihm an Energie fehlt, dagegen einzuſchreiten.
Aber ſo oder ſo jeder Zar verdient, elend zu
grunde zu gehen ehe nicht den breiten Maſſen des
ruſſiſchen Volkes die Möglichkeit zur Wahrung ihrer Jntereſſen
mit geſetzlichen Mitteln eingeräumt iſt. Dazu wäre Voraus-
ſetzung, daß der Duma mindeſtens dieſelben Rechte zuſtehen
wie dem deutſchen Reichstag und daß ſie aus dem allge-
meinen, gleichen, geheimen und direkten Wahlrecht hervorgeht.

Mit etwas anderen Worten hat ja die deutſche Sozial
demokratie ungezählte Male ihre Sympathien mit den
ruſſiſchen Mördern ausgeſprochen. Aber mit ſo ſchamloſer
Offenheit hat ſie ſich lange nicht in einm ſpeziellen Fall für
den politiſchen Meuchelmord erklärt. Leider bietet unſer
Strafgeſetz keine Handhabe, gegen ſolche empörenden Auf-
reizungen vorzugehen.

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Die Sozialdemokraten im Abgeordnetenhauſe.
Die e trrr fordern, wie die „Neue Freie Preſſe“ mit-

teilt, eine Vizepräſidentenſtelle im Abgeordnetenhauſe
und haben als Kandidaten hierfür Pernerstorfer aufgeſtellt.

Jtalien.
Neue Schiffe.

Die italieniſche Regierung brachte in der Kammer eine neue
Kreditforderung in Höhe von 400 Millionen Lire ein, von denen
200 für den Bau von vier Panzerſchiffen der „Dreadnought“
Klaſſe, die übrigen 200 zur Vermehrung der Artillerie verwendet
werden ſollen. Am Vorabend der Friedenskonferenz im Haag
macht dieſe Kreditforderung überall großes Aufſehen. Jhre Be-
willigung durch das italieniſche Parlament erſcheint zweifellos.

Seſchäftsſtelle in Berlin: Deſſauerſtraße I.
TelephonDruck und Seht o du i. a. S.

Rußland.

Die Situation in der Dumg.
Jn den Kreiſen der Dumalinken beſteht die Abſicht, die Er

klärung Stolypins zum Anlaß ſcharfer Angriffe die Re
erung zu nehmen, um durch die Betonung ihres Standpunktes

er Zwangsenteignung des eſamtgrundbeſitzes die Vorſicht der
ohnehin erregten Bauern aufzuwiegeln. auch die Kadetten
werden mitmachen müſſen, ſo iſt eine neuerliche Zuſpitzung ſehr
leicht möglich. Der Zuſammenprall erfolgt wahrſcheinlich am
Dienstag.

Perſien.

Zu den Unruhen.
Jn der Stadt Teheran herrſchte am Sonntag Ruhe. Alle

Läden waren r Das Parlament hielt keine Sitzung ab.
a h im Khan, deſſen Leute in der Umgegend von Täbris

e e Wegeeſt geſtellt. Parlament iſt damit nicht zufriedenund wünſcht, daß Rahim Khan ins Gefängnis eingeliefert

Nach Täbris ſind Befehle telegraphiſch ergangen, Schritte zu tun,
um die Ruheſtörungen zu unterdrücken. Die Zahl der in der
Nähe von Täbris Getöteten iſt ſtark übertrieben

Von verſchiedengn Seiten wird beſtätigt, daß der Gouver
neur von Lu riſt an mehrere tauſend Kurdenreiter ſammelt,
um Hamadan in Beſitz zu nehmen oder ſich zum Schah aus
rufen zu laſſen. Die kurdiſchen Reiter ſind mit Gewehren
neuen Syſtems bewaffnet und beſitzen mehrere Schnellfeuer
geſchütze.

China.

Unruhen.
Aus Swatow treffen Berichte ein über den Ausbruch von Un

ruhen in Wongkong Präfektur TſchinTſchiu). Die Ruheſtörer
ſind teils aus den benachbarten Provinzen ſtammende Leute.
Alle bürgerlichen und militäriſchen Beamten
ſinderm ordet, die Verwaltungsgebäude verbrannt.
Swatow ſtationierte Oberſt und Admiral Li ſind mit Truppen

nach n r W Die Polizei inSwatow ha ehrungen getroffen, Ausbruch von Unruhen in dieſem Vertragshafen zu verhindern. 4

Kongreſſe und Ausſtellungen.
Der mitteleuropäiſche Wirtſchaftsverein für Deutſchland

tagte Montag nachmittag in Dresden auf dem königlichen
Belvedere. Der Präſident des Vereins, Herzog Ernſt Günther
zu SchleswigHolſtein begrüßte die Verſammlung und dankte dem
König für ſein Erſcheinen ſowie für die Uebernahme des Pro
tektorats. Nach Skizzierung der Aufgaben der mitteleuropäiſchen
Wirtſchaftsvereine ſchloß er dann ſeine weiteren Ausführungen
mit einem dreifachen Hoch auf den Monarchen. Hierauf erſtattete
der geſchäftsführende Vizepräſident den Rechenſchaftsbericht.
Kommerzienrat Leo VoſſenAachen hielt einen Vortrag über Ein
drücke und Ausblicke von einer Weltreiſe, während Geh. Juſtizrat
Profeſſor Dr. Rießer Berlin über Scheckverke hr und
Scheckrecht ſprach. Den Schluß der Tagung bildeten einige
interne Angelegenheiten.

Die Beratungen des 4. internationalen Kongreſſes der
Baumwollſpinner- und Webervereinigungen nahmen am Montag
in Wien ihren Anfang. An dem Kongreſſe nehmen teil die füh
renden Repräſentanten der intereſſierten Vereinigungen aus
Amerika, Jndien, Japan, ferner aus Deutſchland und den meiſten
europäiſchen Staaten. Der Eröffnung des Kongreſſes wohnten
u. a. die Botſchafter von Deutſchland, Frankreich und Jtalien
und die Geſandten von Sachſen, Belgien und der Schweiz bei.
Nachdem der Präſident des Vereins der Baumwollſpinner Oeſter
reichs den Kongreß eröffnet hatte und die Vertreter des öſterrei
chiſchen Handelsminiſteriums, der Gemeinde Wien und der
öſterreichiſchen Handelskammer Begrüßungsanſprachen gehalten
hatten, wurde in die meritoriſchen Beratungen eingetreten. Be
richt erſtattete der Vorſitzende des internationalen Komitees Ma
carg aus England über die Tätigkeit des internationalen Verbandes
der Baumwollinduſtrie ſeit dem letzten Kongreſſe. Mittags wurden
die Vertreter des Kongreßkomitees, darunter Langer Deutſch
land), in beſonderer Audienz vom Kaiſer Franz Joſef empfangen.

ELiſenach, 26. Mai. Unter dem Vorſitze des Frhrn.
von Münchhauſen wurde heute hier im Hotel „Kaiſerhof“
der erſte Delegiertentag des antiultra montanen
Reichs verbandes abgehalten. Er war beſucht von Ver-
tretern Preußens (Provinzialverband Brandenburg), Baden,
Bahern, Sachſen und Thüringen. Unter den Anweſenden be
merkten wir u. a. Admiral von Knorr, Graf Hoens-
broech, Dr. Zöpfel-Leipzig, Univerſitäts-Pro-
feſſor von Hanſeman- Berlin den früheren Zentrums
abgcordneten Graf Matuſchka. An den Kaiſer und den Groß
herzog wurden Begrüßungstelegranrme geſandt. Nachdem Frhr.
von Münchhauſen einen hiſtoriſchen Rückblick über die Entwicke
lung des Verbandes gegeben und Admiral von Knorr den Kaſſen
bericht erſtattet hatte, ſprach Dr. PoensgenBerlin über die Orga
niſation des Verbandes. Hierauf hielt Graf Hoensbroech
einen intereſſanten Vortrag über „Weſen und Ziel des
Reichsverbandes“. Er führte aus, daß der Verband zur
zeit der wichtigſte kulturelle Verein ſei, weil er ſich gegen die
größte antikulturelle Macht, den Ultramontanismus, wende, der
die Kultur, d. h. die freie Betätigung menſchlichen Geiſtes auf
allen Gebieten in jeder Beziehung hemme. Der Verband müſſe
als interkonfeſſioneller und kulturell- politiſcher Verein namentlich
durch Aufklärung wirken denn Aufklärung ſei die Quinteſſenz
des Kampfes. Der Verband ſolle keine Konkurrenz zum Evange
liſchen Bund ſein, ſondern eine Ergänzung, da er die konfeſſionelle
Bekämpfung ablehnt. Er wolle mit ihm auf verſchiedenen Straßen
zum gemeinſamen Ziele führen und vereint ſchlagen. Da Frhr.
von Münchhauſen das Amt eines Vorfitzenden aus Geſundheits-
rückſichten niederlegte, wirde Admiral von Knorr einſtimmig zum erſten Vorſitzenden gewählt.



Oeffentliche Stadtverordnetenverſammlung.
u t. rin 27. Mai 10907.Vorſitzender: Herr Juſtizrat Föhring.Sind gegen iſt eine Mitteilung des Magiſtrats über den

weiteren Verfolg der Erhebungen zur Feſtſtellung des orts-
üblichen Tagelohns. Ferner teilt der Magiſtrat mit, daß er be
ſchloſſen hat, den Bauaſſiſtenten den Titel „Bauſekretär“ nicht zu
erteilen. Die Petition des Verbandes der deutſchnationalen
Handlungsgehilfen zu Hamburg, Abteilung Halle, fordert die
Einführung einer ununterbrochenen Sonntagsruhe. Die Ange-
legenheit wird bis zur ſpäteren Behandlung derſelben, nach dem
Reſultat des Ergebniſſes der Umfrage über die Sonntagsruhe,
zurückgeſtellt. Der Kaufmänniſche Verband weiblicher Ange-
ſtellten zu Halle wünſcht die Erlaſſung eines Ortsſtatuts betr.
Fortbildungsſchulzwang der weiblichen Angeſtellten bis zum
18. Lebensjahre. Das Geſuch wird dem Petitionsausſchuß über-
wieſen, nachdem Herr Stadtſchulrat Brendel darauf hingewieſen,
daß im kommenden Winter freiwillig zu beſuchende Kurſe für
Mädchen an der Fortbildungsſchule gegründet werden ſollen.
Die Petition von Bewohnern des Südviertels nach Errichtung
von Schrebergärten auf dem Gelände im Süden der Stadt,
womöglich ſo bald, daß noch dieſen Herbſt die Ueberſiedelung
erfolgen kann, wird auf 14 Tage, bis nach Anhörung der Ant-
wort der betr. Deputation, zurückgeſtellt. Ferner liegt vor ein
Geſuch von Lehrern der ſtädtiſchen Fortbildungsſchule, worin ſie
um eine anderweite Regelung ihrer Dienſtbezüge bitten;
Stadtſchulrat Brendel empfiehlt, die Petition gelegentlich der
Beratung des Etats im nächſten Jahre zu verwerten. Das
Kollegium beſchließt Ueberweiſung an den Magiſtrat als
Material. In der letzten Sitzung richtete Stadtv. Knabe eine
Anfrage an den Magiſtrat über die Höhe der noch verfügbaren
Mittel des Dispoſitionsfonds. Es wurde nunmehr feſtgeſtellt,
daß eine Ueberſchreitung von 6000 Mark zu verzeichnen iſt. Der
Proteſt eines Bewohners der Kirchnerſtraße gegen den Verkauf
dortigen ſtädtiſchen Geländes wird dem Bauausſchuß zur Er-
wägung überwieſen. Darauf tritt man in die Tagesordnung ein.

1. Entlaſtung der Rechnung über den Pflaſtermaterialien-
Fonds für 1905. (Berichterſt. Stadtv. Daniel.) Die Rech
mung iſt geprüft. Dem Rechnungsleger wird Entlaſtung erteilt.

2. Entlaſtung der Rechnung über das Baukonto Kanal,
Hauptſammler Merſeburgerſtraße. (Berichterſt. Stadtverordneter
Borchert.) Die Verſammlung prüft die Rechnung und erteilt
dem Rechnungsleger Entlaſtung.

3. Landerwerb vom Grundſtück Seebenerſtraße Nr. 5. (Be
richterſtatter Stadtv. Hertel.) Jn Uebereinſtimmung mit der
Stadtbaudeputation hat der Magiſtrat ſich mit dem im Vergleichs
wege auf 35 Mk. pro Quadratmeter feſtgeſetzten Kaufpreiſe für
das vom Kaufmann Otto Petri von ſeinem Grundſtück Seebener-
ſtraße Nr. 5 fluchtlinienmäßig zur Seebener und Klausbergſtraße
in einer Geſamtfläche von 30 Quadratmetern abzutretende Land
einverſtanden erklärt. Die Verſammlung ſtimmt dieſem Be
ſchluſſe zu.

4. Genehmigung der Koſtenanſchläge zu den Jnſtandſetzungs-
arbeiten im Siechenhauſe. (Berichterſt. Stadtv. Emmer.) Für
Umänderung der Piſſoiranlage in der Männerabteilung und zur
Erneuerung des Anſtrichs von weiteren 85 Bettſtellen find im
Haushalt der Siechenhausſtiftung 1300 Mk. bereitgeſtellt. 425 Mk.
ſind von der Stadtverordnetenverſammlung nur „vorbehaltlich
nochmaliger Prüfung der betreffenden Koſtenanſchläge durch den
Bauausſchuß“ bewilligt worden. Die Verſammlung beſchließt,
die Koſtenanſchläge durch den Bauausſchuß prüfen zu laſſen.

5. Feſtſetzung von Bau und Vorgarten-Fluchtlinien für den
Schulberg und die an denſelben nördlich angrenzende Dölauer
Straße. (Berichterſt. Stadtv. Hertel.) Für die Straßenzüge
auf dem Schulberg im ehemaligen Vororte Cröllwitz ſind zum
größten Teile Fluchtlinien und Höhenanlagen noch nicht feſt
geſetzt. Die Verſammlung heißt die vorgelegten Bau und Vor
gartenFluchtlinien nebſt dem zugehörigen Höhenplane gut.

6. Landerwerb vom Grundſtück Meteritzſtraße Nr. 2. (Be
richterſtatter Stadtv. Hertel.) Auf Antrag des Magiſtrats vom
2. Juli 1904 beſchloß die Verſammlung, den Erwerb des vom
Grundſtück Meteritzſtraße Nr. 2 zur Straße entfallenden Landes

lange auszuſetzen, bis das Enteignungsverfahren über das von
en Grundſtücken Alter Markt Nr. 25 und Meteritzſtraße. Nr. 1
uchtlinienmäßig zu den angrenzenden Straßen entfallende Land

eine Erledigung gefunden habe. Dasſelbe iſt vom Begzirksaus
chuß mit 90 Mk. pro Quadratmeter bewertet worden. Der
igentümer der Grundſtücke hat allerdings gegen dieſen Beſchluß

des Bezirksausſchuſſes den Privatklageweg beſchritten, der Prozeß
ſchwebt gegenwärtig vor dem Landgericht hierſelbſt. Der Magiſtrat
iſt nun mit dem Eigentümer des Grundſtückes Meteritzſtraße Nr. 2
wegen des zur Meteritzſtraße abzutretenden Landes erneut in
Unterhandlung getreten, dieſer fordert jetzt einen höheren Preis,
als den der Vorlage vom 2. Juli 1904 zugrunde gelegten. Der
Durchbruch der Kleinen Ulrichſtraße, welcher den Verkehr der
Großen Ulrichſtraße entlaſten und ihn durch die Olegrius- und
Meteritzſtraße über den Alten Markt nach der Ranniſchen Straße
ableiten ſollte, macht die Beſeitigung des vom Grundſtück
Meteritzſtraße Nr. 2 ganz erheblich in die Straße ſpringenden
Vorlandes dringend erforderlich. Da eine niedrigere Forderung
für das abzutretende Land im Wege mündlicher Verhandlung
mit dem Grundſtücksbeſitzer ſich nicht erzielen läßt, wird die
Stadtverordnetenverſammlung erſucht, ſich mit der Einleitung
des Zwangsenteignungsverfahrens einverſtanden zu erklären.
Die Verſammlung beſchließt, von der Zwangsenteignung vorerſt
abzuſehen. Bei dem Vorſchlag, die Petition dem Magiſtrat zu
überweiſen. macht Herr Erſter Bürgermeiſter Dr. Rive darauf
aufmerkſam, daß der Magiſtrat auf geſetzlichem Wege nichts er
reichen kann, auf den Stadtausſchuß aber gewiſſermaßen einen
Druck auszuüben, auch nicht angehe. Man könne mit der Petition
h nichts anfangen, als über ſie zur Tagesordnung über
zugehen.

7. Genehmigung einer neuen BVierſteuerordnung. (Berichterſt.
Stadtv. Stammer.) Die Verſammlung erklärt ſich damit
einverſtanden, daß die unterm 3. Dezember 1906 von ihr be
ſchloſſene Bierſteuerordnung in den S 1 und 15 die in dem vor
gelegten Druckexemplar erſichtliche Faſſung erhält.

8. Petition wegen Bewilligung des Branntwein-Ausſchankes
ſür ſämtliche Schankwirtſchaften. (Berjchterſt. Stadtverordneter
Föhring.) Der Neue Halleſche Gaſtwirtsverein bittet, ſämt
lich en Jnhabern der halben Konzeſſion die Erlaubnis zum Aus
ſchank von Branntwein für den Genuß auf der Stelle zu erteilen,
eventuell die Schankerlaubnis auf fuſelfreie Branntweinſorten,
wie Kognak uſw. zu beſchränken. Der Uebelſtand der halben
Konzeſſion wird allgemein anerkannt und nach längerer Debatte
über den Weg, auf welchem Abhilfe geſchaffen werden ſoll, be
ſchloſſen, die Petition dem Magiſtrat zur Erwägung zu über
weiſen.

9. Aenderung der Satzung der Bankier Ernſt und Anna
HaaßengierStiftung. (Berichterſt. Stadtv. Stammer.) Der
Magiſtrat hat einige Aenderungen beſchloſſen. Die Verſammlung
erklärt ſich mit denſelben einverſtanden.

10. Genehmigung eines Ortsſtatuts über die Erſtattung
dienſtlicher Reiſekoſten. (Berichterſt. Stadtv. Glimm.) An
Stelle der bisher gewährten Kilometergelder für die Eiſenbahn
fahrten ſollen künftig nur die tatſächlichen Beförderungskoſten
erſetzt werden. Dieſe Aenderung bedingt eine Erhöhung der
Tagegelder 3). Für Dienſtgeſchäfte von wenigen Stunden
oder in der Nähe der Stadt ſind beſondere Vergütungsſätze feſt
geſtellt worden. Jm übrigen liegen weſentliche Abweichungen
von dem bisherigen Rechte nicht vor. Stadtv. Kühme bringt
in Anregung, die Schülerreiſen nicht auf zu große Ent
n auszudehnen und lieber auf vie Umgegend ſich zu be
chränken. Dem Vorſchlage, bei Schulreiſen dem Lehrer dieſe

als Dienſtreiſe anzurechnen, ſteht die Verſammlung ſympathiſch
gegenüber. Stadtſchulrat Brendel möchte bei größeren

Schulreiſen, beiſpielsweiſe nach der Waſſerkante, die Bekeiligung f
der Lehrer von der Magiſtratsgenehmigung abhängig machen.
Der Entwurf wird ſchließlich dem Finanzausſchuß überwieſen.

Zuiong der vorgeſchrittenen Abendſtunde wurde der Reſt
der Tagesordnung vertagt und nur noch eine dringliche Sache,

Verpachtung von Obſt, nach den Beſchlüſſen des Referenten,
Stadtv. Spindler, angenommen.

Halleſche Nachrichten.
Halle a. S., den 28. Mai.

Als Mitglied des Provinziallandtages an Stelle des ver
ſtorbenen Herrn Geheimrats Dittenberger wählten die ſtädtiſchen
Kollegien geſtern vor Beginn der Stadtverordnetenſitzung Herrn
Juſtizrat Föhring. Abgegeben wurden 52 Zettel, von
denen 45 auf den Genannten lauteten, 6 waren unbe-
ſchrieben. Herr Juſtizrat Föhring nahm die Wahl mit Dank an.

eine

Zur Lohnſtreitfrage zwiſchen Lohnkellnern und Saalbeſitzern
wird uns geſchrieben, daß es zu einer Einigung noch nicht ge
kommen iſt. Am Freitag traten die Mitglieder des Saalbeſitzer
Vereins zu einer Sitzung zuſammen, um über den eingereichten
Lohntarif des Halleſchen LohndienerVereins, des Vereins der
Tafeldecker und Lohnkellner und des Vereins Halleſcher Gaſtwirts
gehilfen zu beraten. Man beſchloß, es jedem Mitgliede ſelbſt zu
überlaſſen, ſich mit den von ihm beſchäftigten Lohnkellnern zu ver
ſtändigen. Einige Etabliſſements, wie „Wintergarten“ und
„Kaiſer Wilhelmghalle“ haben die gewünſchte Lohnerhöhung be
reits eintreten laſſen. Die Lohnkellner wollen nun ihrerſeits
Stellung zu dem Beſchluß der Saalbeſitzer nehmen und auch mit
den übrigen Gaſtwirten in Unterhandlungen treten.

Der Arbeitgeber-Schutzverband für das deutſche Tapezier-
gewerbe hielt kürzlich eine außerordentliche General-Ver-
ſammlung ab, in welcher bekannt gegeben wurde, daß von
ſeiten der Gehilfen verſchiedenen Geſchäftsinhabern gegen
über die unwahre Nachricht verbreitet worden war, der Streik
im Tapeziergewerbe ſei aufgehoben, was jedoch nicht der
Wahrheit entſpricht, da die diesbezüglichen Verhandlungen an der
Hartnäckigkeit der Gehilfenkommiſſion ſcheiterten. Es hatten ſich
nunmehr eine Anzahl Gehilfen, welche noch nicht in Arbeit ſind,
zu dem Vorſitzenden des ArbeitgeberSchutzverbandes begeben und
erklärt, daß ſie mit den Maßnahmen der jetzigen Gehilfen-
kommiſſion nicht einverſtanden ſeien. Sie baten ferner, wenn
möglich, eine Verhandlung in die Wege leiten zu wollen, was
auch auf privatem Wege in Berlin bei dem Zentralvorſtand der
Gehilfen geſchehen iſt. Die jetzige hieſige Gehilfenkommiſſion
lehnte jedoch entgegen dem Wunſche der hieſigen arbeitsloſen
Gehilfen eine derartige Verhandlung ab. Da nun ohne Vertrag
ein Arbeiten ncht möglich iſt, wurde einſtimmig beſchloſſen, ſämt
liche an der Ausſperrung beteiligt geweſene Gehilfen, die
durch das Gerücht wieder Arbeit bekommen hatten, bis Sonnabend,
den 1. Juni er. wieder zu entlaſſen.

Der ſeltſame Roſenzüchter. Der frühere Gärtner und
jetzige Handarbeiter Hermann Knibbe hier pries im Frühjahr 1906
in angeſehenen auswärtigen Zeitungen „hochfeine veredelte Roſen
der allerbeſten Sorten“ an. Zwanzig Roſenſtöcke ſollten nur
5,50 Mk. koſten, bei vorheriger Geldeinſendung ſogar bloß 5 Mk.
Dreizehn Perſonen der beſſeren Stände ſandten ſofort Geld ein,
da ihnen das Angebot ſehr vorteilhaft erſchien. Knibbe ſtrich
wohlgemut die Geldbeträge ein, ſchickte aber keine Roſen. Nur
eine Anzahl Beſtellungen gegen Nachnahme hat er gelegentlich
durch Einkäufe in einer Wörmlitzer Gärtnerei effektuiert. Auf
Mahnungen der getäuſchten dreizehn gab er entweder gar keine
Antwort, oder entſchuldigte die „Verſpätung“ durch „zu großen
Andrang.“ Auch die teuren Jnſerkionsgebühren iſt er zum Teil
ſchuldig geblieben. Die Gärtnerei des angeblichen Züchters hoch
feinſter Roſen beſtand in einem kleinen Schrebergarten. Schon in
den Jahren 1903 und 1904 iſt gegen Knibbe dreimal ein Straf-
verfahren wegen ähnlichen Schwindels eingeleitet worden. Er hatte
ſich damals aber immer noch herauszureden gewußt, war jedoch mit
der dringlichen Verwarnung entlaſſen worden, ſich künftig ja nicht
wieder auf ähnliche bedenkliche Manöver einlaſſen zu wollen.
Da er die Warnung ſo ſchlecht beherzigt hat, mußte er am Sonn
abend vom hieſigen Schöffengericht eine Gefängnisſtrafe von
einem Monat hinnehmen. Der Amtsanwalt hatte drei Monatr
beantragt.

Aus Nah und Fern.
Zum 60jährigen Beſtehen der Hamburg-Amerika-Linie. Der

Staatsſekretär des Reichsmarineamts hat der Hamburg-Amerika-
Linie zu der Feier ihres 60jährigen Beſtehens folgendes Glück-
wunſchtelegramm zugehen laſſen: „Zu beſonderer Freude gereicht
es mir, der Hamburg-AmerikaLinie zur Feier ihres 60jährigen
Beſtehens die Glückwünſche der Kaiſerlichen Marine auszu
ſprechen. Die Geſellſchaft hat es dank der zielbewußten Leitung
ihres Vorſtandes und der aufopferungsvollen Tätigkeit der Offi
ziere und Mannſchaften verſtanden, ſich zur größten Schiffahrts
geſellſchaft der Welt aufzuſchwingen, und ſich damit um das An
ſehen des Deutſchen Reiches, um den deutſchen Handel und die
deutſche Jnduſtrie unvergängliche Verdienſte erworben. Möge die
Hamburg-AmerikaLinie, getreu ihrer glänzenden Entwickelung
in den letzten Dezennien, dieſe Stellung im Weltverkehr, auf die
das Vaterland und jeder einzelne Deutſche ſtolz iſt, für alle
Zeiten bewahren und befeſtigen!“ Der Gedenktag führte zu
großartigen Kundgebungen im Hamburger Verwaltungsgebäude
der Reederei. Seine Majeſtät der Kaiſer beſtätigte ſein huld
volles Jntereſſe durch zahlreiche Ordensverleihungen und Aus
zeichnungen an die älteren Beamten und namentlich auch an viele
Arbeiter der Hamburg-Amerika-Linie.

Metallarbeiterausſperrung. Nach Mitteilungen, die dem
Metallarbeiterverband zugegangen ſind, ſind in 14 Betrieben zu
Frankfurt a. M. etwa 1800 bis 1900 Arbeiter ausgeſperrt.

Schwere Blitzſchäden. Die „Neue Freie Preſſe“ meldet aus
Drohobhyhez (Galizien): Sonntag gegen 4 Uhr nachmittags gerieten
11 Schächte in VBoryslaw durch Blitzſtrahl in Brand; derſelbe
wurde lokaliſiert. Bei mehreren Schächten wurden die Vohr-
türme, Maſchinen, Bohrwerkzeuge, ſonſtige Gerätſchaften und
Gebäude ein Raub der Flammen.

Der König und die Königin von Norwegen ſind Montag nach-
mittag in Paris eingetroffen und von dem Präſidenten Fallières
und allen Miniſtern empfangen worden. Präſident Fallières
und Gemahlin empfingen nachmittags den König und die Königin.
Der Beſuch dauerte eine halbe Stunde.

Zehn Häuſer in Aſche gelegt. Jn Brixen wurden durch
einen großen Brand zehn Häuſer eingeäſchert. Der Schaden be

trägt 200 000 Kronen.
gezogen worden.

Streikdrohung der Glasgower Seeleute. Sonntag abend
wurde von den Seeleuten des Clyde ein Beſchluß gefaßt, nach
welchem die Forderung einer Lohnerhöhung von 10 Schilling bei
monatlicher und 5 Schilling bei wöchentlicher Lohnzahlung durch
geſetzt werden ſoll. Von den Reedern i eine Antwort noch nicht
egeben worden. Ferner wurde beſchloſſen, dem Verbande derFeder des Clyde mitzuteilen, daß im Falle die Antwort un

günſtig ausfiele, am Mittwoch zu extremen MaßregelnſFegeiſſen werden würde.

Die neuen Eiſenbahnwagen. Um aus den ſchnellfahrenden
Zügen allmählich die dreiachſigen Wagen zu beſei-
tigen, ſind von der Eiſenbahnverwaltung wieder eine größere
Anzahl vierachſiger Wagen beſchafft worden. Ein Teil dieſer
vierachſigen Abteilwagen drjtter Klaſſe ift mit beſonderen Ein

Militär iſt zu den Löſcharbeiten heran-

beſonderer Wert gelegt.

teils en laſſen, teils anderwärts beſchäftigt.

richkungen zur Beförderung von Kranken in Betz,und auf Fahrſtühlen verſehen. Zur bequemeren Reintt
der Aborte auf den Aufenthaltsbahnhöfen ſind die neuen Weg
mit Außentüren an den Aborträumemüerſeh
Die neuen Abteilperſonenwagen aller Gattungen find mit h e r
einigter Hoch und Niederdruckdampffheizun;
verſehen, und zwar erhält jedes Abteil der beſſeren Reinigun
wegen unter den Sitzen an Stelle des großen Niederdruchei
körpers zwei kleinere. Die L Zugwagen erſter ünß
zweiter Klaſſe ſowie dik Schlafwagen werden jett
durchweg ſechsachſig gebaut und die Speiſewagen durch
eiſerne Platten in den Wänden ud Vöden zur Verbeſſerung der
Gangart beſchwert. Auf Verbeſſerung der Lüftungs- i nd
Heizungseinrichtungen iſt bei den neuen Wagen

Aus Kurorten.
Hamburg-AmerikaLinie. Der Fahrplan 1907 des See

bäderDienſtes der HamburgAmerikaLinie, der die Fahrten von
Hamburg nach den Nordſecbädern verzeichnet, iſt jetzt wieder er
ſchienen und von der Verwaltung der Linie in Hamburg 9
Johannisbollwerk 16, zu beziehen. t

W. Friedrichroda, 25. Mai.
712 Kurgäſte.

Elmen (Stadtgemeinde Großſalze). Tie Nr. 6 der
„Elmener Badezeitung“ vom 20. Mai verzeichnet 1898 Badegäfſte,

Die Kurliſte No. 2 verzeichnet

Letzte Telegramme.
Rheydt, 28. Mai. Das „B. T.“ meldet: Die Ver,

liner Tiefbaugeſellſchaft hat plötzlich die geſamten Kanal
ſationsarbeiten eingeſtellt und 500 Arbeiter

Es verlautey,
daß die Geſellſchaft eine höhere Bezahlung, als vereinbart
war, von der Stadt wünſchte.

Gelſenkirchen, 28. Mai. Die „Voſſ. Ztg.“ meldet: Auf
der Zeche „Bonifacius“ der Gelſenkirchener Bergwerks-Ge
ſellſchaft wurden drei Bergarbeiter verſchüttet. Einer
war tot, die beiden anderen tödlich verletzt.

Kolmar, 27. Mai. Dem „L.-A.“ zufolge gingen über
weite Teile der Vogeſen und über den Sundsgau ſchwere
Gewitter mit Hagelſchlägen nieder. Die Ernte wurde
ſtreckenweiſe völlig vernichtet. Die Hagelkörner fiele/
ſo dicht und in ſolcher Größe, daß noch Stunden nach dem
Niedergang die Felder und Fluren mit 40 Zentimeter hoher
Eisſchicht bedeckt waren. Aehnliche Hiobspoſten kommen
auch aus Rothauer.

Zürich, 28. Mai. Der „L.-A.“ meldet: Das Dörfchen
Tſcherlach im Kanton St. Gallen ſteht in Gefahr, von einen
Schlammſtur z vom Sichelkamm her zerſtört zu werden,
Die meiſten Häuſer ſind bereits geräumt, die Kataſtrophe
kann jeden Augenblick eintreten.

Teheran, 28. Mai. Auf Verlangen der Bevölkerung jſt
die Jllumination der Stadt aus Anlaß des Geburtstages
des Schahs abbeſtellt worden. Oeffentliche Anſchläge fordern
die Bevölkerung auf, die Fremden, die Gäſte der Perſer-
weihe ſind, zu ſchützen.

Johannesburg, 27. Mai. Die Leiter der Minen teils
mit, daß die Arbeiter wieder allmählich an die Arbeit zurück
kehren. Die Anweſenheit der Truppen trägt dazu bei, daß
die weniger ſtreikluſtigen Arbeiter die Arbeit auf
nehmen.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale: Halle 1,90, Trotha 2,02, Alsleben 1,74, Bern

burg 1,25, Calbe, Oberpegel 1,62, Calbe, Unterpegel 1.90,
Unſtrut: Straußfurt 1,45. Moldau: Budweis 22,
Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,11, Branden
burg, Unterpegel 1,65, Rathenow, Oberpegel 1,50, Rathenow,
Unterpegel 1,25, Havelberg 2,49. Elbe: Pardubitz 0,46,
Brandeis 0,74, Melnik 0,42, Leitmeritz 0,29, Außig 0,67,
Dresden 0,74, Torgau 1,62, Wittenberg 2.46, Roßlau

1,96, Aken 2,34, Barby 2,29, Magdeburg 1,88, Tanger
münde 2,82, Wittenberge 2,52, Lenzen 2,58, Dömitz 1,9,
Darchau 1,71, Lauenburg 1,95.
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Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 28. Mai: 199 C.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

y. Magdeburg, 28. Mai. In der am Sonnabend abge
haltenen Generalverſammlung der „Wilhelma“ in Magdeburg
Allgemeinen Verſicherungs-Aktien-Geſellſchaft, in der 2619 Aktien
vertreten waren, wurde der Rechnungsabſchluß, der nach Ver
ſtärkung des Sicherheitsfonds der Vermögensverwaltung un
50 000 Mk. mit einem Geſamtgewinn von 2632 228,15 M.
abſchließt, genehmigt. Von dem Ueberſchuß ſind dem Gewinn
anteil- Reſervefonds der Lebensverſicherten 926 748,13 Nk,
demjenigen der Volksverſicherten 183 984,48 Mk., dem Sicher
heitsfonds der Vermögensverwaltung weitere 150 000 Mk. dem
Gratifikations- und Dispoſitionsfonds 116 048,33. Mk. und end
lich dem außerordentlichen Reſervefonds 376 634,16 Mk. über
wieſen. Die Dividende beträgt 25 Proz. 75 Mk. für die Aktie
gegen 23 Proz. 70 Mk. im Vorjahre. Die infolge Ablauf
ihrer Wahlperiode ausſcheidenden Verwaltungsratsmitglieder

n „wKaufmann Max Pommer und Kommerzienrat David Coſte wurden
wieder und Bankdirektor Rudolf van Erkelens an Stelle des
verſtorbenen Stadtrats und Stadtälteſten Auguſt Kalkow neu in
den Verwaltungsrat gewählt. Jn der nach Schluß der General
verſammlung abgehaltenen Sitzung des Verwaltungsrats wir
Geh. Kommerzienrat Wilhelm Zuckſchwerdt zum Vorſitzenden an
Generaldirektor Hermann Vatke zu ſeinem Stellvertreter wieder
gewählt.

A. Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

L. Hamburg, 27. Mai. Tägliche ausländ. Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich FrachtZoll-Speſen. Mitgeteilt von der re
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrat
Weizen: Kanſas II Mai 2071 Bahia Blanca 80 kg o
2071 79 kg Mai Juni 208 Ac, 78 Kg April Mai 208
Roſaſé 80 kg ſchwim. 208 78 Kg April Mai 208 Donau
74/75 kg April Mai 203 Roggen: Südruſſ. 9 Pud 15
8tägig 2064 Türk. Juni 202 Futtergerſte: Süd
60/61 kg ſchwim. 155-- 154 bz., Mai 153 bz., Juni W
Juli 145--144 bz., Juli alt 137 bz. Mai s Mixed J
Aug. Sept. 143 La Plata April 145 Mai Juni 143
DonauBulg. April Mai 142 bz., Mai Juni 141 Juni

141 A. vBerlin, 27. Mai. (Berliner Produktenbörſe.) x
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt Weizen, M

bis September 201,25-—-199,75 Roggen, D.
September 181.25—180,75 Haſer märk. med. P

preuß., poſ. und ſchleſ, ſein. 204,00- r. o e We
198,00-—203,00 gering 195,00 197,00 ab Bahn und frei Woee
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208
8, Donau

Pud 15
Südruſſ

i 151
ixed Ju

b.
Juni Juh

rei Wagen

Juli Pais amerik. mixed abſallender1700 152,90 vunder 150, 00-- 152, 00 frei Wagen. Gerſte inländ.
jerwaremittelund geringe 169,00--174,00. gute 175,00--184,00.

mitten und frei Wagen.

Roggenkleie 13,60 14,00 Preiſe um 2 Uhr: Weizen matt, Mai

nd Donau leichte 166,00 170,00 ſchwere 171,00-—-175,00 ab
n und frei Wagen. Erbſen, inländ. und ausländ. Futtererbſen,
I 167,00--180,00 feine und Taubenerbſen 183,00 195,00

Weizenmehl 00 26,50--28,25
mehl 0 und 1 25,60--27,80 Weizenkleie 11,75-- 12,25

17. Zietiung 5. Klasse 216. Königl. Preuss. Lotterie
Zlehung vom 27. Mal 1907, vormittags

Nur die Gewinne Uber 240 Mark ind den betreffenden Nommern
in Klammern beigetügt.

(oOhne Gewaähr.

8 197 255 401 508 36 667 734 o77 1
903 3138 [6ö00] 294 42z s

s
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727 o64 1 I670 so [1000]
4514 7 5884
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29025 307 708 48
30o0s

036

e a 22es co ez

68 421 4 1007 75 6538 640 801 61 42078 [ö00] 161
373 872 [1000] 436 78 560 786 52 815 [8000] 27 60 937 43077 199 792 44018
378 331 56 530 42 [800] 617 707 907 59 48008 5654 708 921 58 46187 260 69
70 331 614 69 47067 150 71 99 413 545 86 663 68 [600] 773 [6o00] 806 Iö00l
48070 106 56 405 674 673 49018 118 [1000] 200 23 579 655

50127 286 310 554 685 713 850 967 5 I000 94 [600] 620 725 9837 52508
s 871 88 923 69 [600] 53026 115 28 [800] 329 457 664 857 [800] 78 54120
382 379 490 654 83 799 864 55118 405 650 702 89 92 [800] 93 909 56016
105 674 740 57470 806 580838 76 81 213 496 617 742 59 869 59208 300]
428 697 808 80 98 926

600680 620 979 61107 774 871 62161 706 820 83 41 Iöoo] 911 63131
z06 94 441 707 29 64021 28 75 136 259 363 631 909 [800] 65004 283 452
66168 67 235 868 65623 740 831 67318 518 643 748 873 94 [1000] 914 [600]
81 68061 281 484 [500] 5109 47 69194 280 834 [500] 401 635 973

70181 92 [3000] 207 [3000] 386 721 953 7 1146 [8000] 63 288 [ooo] 311
37 450 585 633 [1000] 781 69 885 72062 et 325 71 411 635 80 [3000] 629
z1 73 73103 543 88 681 [1000] 794 867 985 74184 99 273 611 50 54 75372
93 766082 301 488 640 77044 125 400 18 46 753 832 60 78292 6659 855 924
79197 369 464 645 75 [800] 819 64 942 54 85

80001 146 334 40 415 688 7083 82 81052 66 412 528 700 82179 445 77
654 [500] 727 890 954 [3000] 83071 108 58 262 71 388 458 88 [1000] 855 990
84168 289 586 75 824 924 851409 278 347 p02 86020 44 107 208 467 87 188
zoo 66 470 526 [8000] o60 792 895 88108 [1000] 514 48 818 36 905 [1000] 9
890833 212 19 382 96 456 6883 [8000] o71

90325 31 456 585 89 701 898 91016 104 232 386 57 681 89 714 47 812
92674 900 3 93129 v09 608s 726 [500] 94012 305 13 57 [8000] 440 509
ſodo] 643 68 82 709 963 95169 476 [ö00] 823 96188 809 [3000] 657 605 67
s41 or1 97008 38 196 217 [10 000] 481 571 [1000] 677 [3000] 723 [500] 86

go1 98890 l600] 778 o6 o88 [3000] 73 99124 329 457 664 796 836 [500] 954 79
1600020 83 178 311 29 [1000] 79 589 [ö00] o3 o80 101181 289 639

102i68 292 445 633 40 86 802 57 103078 238 464 692 714 es6 99 1000] 944
104101 303 460 784 105046 [600] 632 51 726 54 865 o88 106318 15 481
99 655 676 711 [1000] 29 107141 203 379 108085 72 365 678 684 [1000]

6 859109 88 [600] 401 617 [1000] 30 8092 928 48 [1000] 11 1105 310 [1000]

20 45 452 662 [1000] 924 68 112066 889 610 20 656 [500] 780 868 995
113261 366 114029 106 61 201 22 466 81 660 564 [1000] 940 115234 44

4s5t 81 6535 894 [1000] 911 73 116071 98 181 447 [600] 60 675 726 838
ſooo 84 004 117041 6809 76 948 118091 122 575 94 646 69 I800o] 1 19270
gos 439 [1000] 509 616 912

120021 [600] 24 89 644 [600] 45 786 121218 39 70 310 30 68 491
622 62 691 T45 834 122616 87 726 882 906 [500] 83 123842 78 [Ioooj 510
686 96 706 [1000] s88 929 124141 99 600 868 522 03 125010 101 85 427
s 559 77 610 71 [1000) 747 128286 401 46 72 720 [1000] 50 127011 128
gos 683 723 88 128046 [600] 194 228 61 65 [ö00] 816 74 504 608 878 907
à2904 [1000] 422 647

130048 176 832 42 434 826 131009 41 60 160 [8000] 90 504 871 912
132621 376 618 80 721 76 Ioc] 133423 697 710 so 134318 98 688

oo 500] s87 1350456 136 258 136086 116 77 249 817 31
68 [600) o8 609 64 o86 137129 208 7 885 827 941 138600 656

139040 428 680 608 88 [10000] 774 898
1

I600) 426 5209 678 77 925 1 186 251 366 666 729 680 145015W 678 146106 81 89 80 222 [1000] 425 500 609 40 7äs 914 147016

17. Ziehung 5. Klasse 216. Königl. Preuss. Lotterie.
e hung vom 27. Mai 1907, nachmittags

Kur die Gewinne über 240 Mark ind den betreffenden Nummern
Klammern beigefügt,

Nachdruck verboten.)
109 47 540 721 74 968 1852 806 837 [600] 77 2441 43 655 82 886 [800]

o8s4 Z018 346 66 [500] 431 754 4000 29 [500] 149 96 [1000] 232 314 31 48
499 5054 72 84 111 2009 404 50 557 759 818 915 78 6239 [3000)] 99 [1000]
95 584 675 7222 33 597 670 [500] 979 82 8012 219 428 90 [1000] 671 [1000
711 41 889 9051 230 87 448 761 878

10453 564 701 7 989 11169 448 503 95 815 90 12148 90 92 880 [3000]
601 [500] 808 912 13025 283 451 76 646 731 845 [500] 56 14053 206 95 327
419 567 624 77 752 825 29 46 955 62 15085 215 74 889 887 97 969 16031
[500] 182 923 31 439 46 511 [8000] 612 709 831 [1000] 980 17107 272 472 517
027 18168 253 462 861 19175 220 480 6567 638 801 916 89

20198 260 342 685 [1000] 635 944 60 21013 48 119 57 95 308 23
[3000] 50 442 581 758 [800] 66 841 22436 612 797 Io00) 881 [500)] o72
23281 359 602 922 24441 545 567 [8000] 92 824 925 25209 370 457 93
653 618 26128 280 349 84 467 552 75 624 872 27056 95 124 69 215 71 306

494 612 67 75 824 67 28185 [6500] 70 360 489 534 712 41 99 29287 397 734 821
30418 591 750 865 74 31162 48 296 402 [800] 501 15 35 99 636 46 725

[1000] 47 49 878 907 32112 [600] 48 95 409 24 548 33175 414 32 614 822
45 51 34130 69 265 888 560 [800] 788 872 957 35001 15 80 110 91 260 77
669 866 972 36102 224 385 69 493 851 [1000] 37356 500 38113 33 313 465
94 575 39000 5 [10000] 147 [800) 482 639 828 68 [800]

40058 [8000] 251 [8000] 81 [3000] 302 496 642 720 80 79 890 978 79
41146 202 89 465 618 [500] 713 42268 444 688 85 [1000] 661 763 43026 44
841 [1000] 475 625 729 [3000] 40 996 44137 380 489 589 785 45149 229 78
437 704 887 [1000] 46083 104 21 300 32 421 [800] 27 84 786 98 833 92 900

(Ohne Gewähr.)

39 47169 270 804 53 [1000] 456 597 748 48154 [1000] 384 [1000] 426 502
780 83 839 49012 [3000] 42 [3000] 178 235 64 309 19 786 858 69

50139 55 247 410 582 959 51007 560 620 49 967 97 52016 221 661 67
To 53109 38 285 616 89 54019 185 310 447 690 814 55154 500] 808 40
[1000] o94 56087 147 314 57000 134 [600] 270 98 603 17 v0 [3000] 69 715
i 57 r 905 58048 404 83 561 754 893 998 59018 87 827 461 703 15

60093 150 89 220 558 664 713 69 822 [1000] 67 956 61044 119 377 409
90 838 62 62090 289 71 [1000] 658 [600] 742 92 850 79 63059 343 461 827

959 64034 183 289 447 6537 663 96 734 59 940 65090 143 214 319 631 836
942 G6G263 78 G7089 145 76 271 85 462 66 636 644 953 68073 400 [600] 614
872 G9129 81 345 78 90 487 725 915 [800] 92

70008 893 f1000] 618 92 [500] 799 886 917 38 71280 381 [800] 533
72175 344 637 834 73464 669 630 54 893 [800) 174119 40 79 231 84 493
500] 795 879 941 75147 246 762 976 76095 100 409 707 802 77023 164
24 905 78212 [600] 47 98 396 542 43 53 9091 79035 63 [500] 69 99 634 882 87

80006 466 530 68 827 9239 81208 324 [500] 683 637 60 [800] 82119
80 309 28 458 650 884 99 832483 355 429 619 90 677 84802 42 64 453 71
615 [500] 36 46 89 728 [800] 85120 [1000] 88 261 814 410 49 [1000] 69
669 925 86048 60 138 211 91 479 663 65 834 943 87119 71 275 322 689
88063 [800] 71 148 590 648 91 717 39 929 48 [1000] 78 89360 98 568 882

90381 569 689 [600] 905 91153 [3000] 218 626 [800] 62 606 726 92047
30 463 72 654 92 799 842 [500] 955 93109 43 [10 000] 700 45 801 13 953 78
4117 228 371 [3000] 680 [3000] 885 95084 166 89 987 [1000) 96310 87

462 781 [1000) 800 97225 442 91 5090 602 736 893 98 954 98585 638 83 759
667 [1000] 69 88 038 99191 [5000] 94 [1000] 331 57 503 78 890 794

100235 98 745 804 946 101048 810 728 815 944 102090 112 488
670 607 870 [800] s2 982 [8000) 103091 187 459 523 [800] 713 878 88
p22 [500] 61 74 104100 [ö00] 58 213 42 304 [1000] 487 94 685 627 91
711 15 70 901 105225 323 518 68 81 624 706 106194 656 96 628 769
39 107093 104 254 837 [600] 424 530 94 619 704 929 108007 229 31
80 67 332 46 405 16 948 109110 220 [500] 479 507 19 21 [1000] 88
798 805 90 909 [10000] a

110019 95 175 [ö00] 210 16 362 459 519 28 54 669 922 11 1068
815 526 668 37 70 [500] 9561 60 690 112076 146 568 769 [1000] 843
I500] 66 98 113027 304 456 [3000] 607 59 705 78 933 836 114134 328
36 337 [3000] 487 655 820 115137 116223 51 301 486 677 722 862
117340 56 445 780 118054 57 [3000] 394 687 119023 72 151 657 822

120042 144 352 506 667 837 [800] 990 121018 [8000) 194 267
1000] 317 86 441 es 606 20 926 122055 100 25 266 6567 330 859 84
123212 690 828 51 949 124038 171 915 756 80 93 125024 ſ[o00] 120
75 99 232 60 317 [3000] 554 126004 395 461 88 652 72 90 127130
817 73 845 50 939 69 128116 81 351 470 631 [8000) 828 64 129080
Is00] 148 455 668 644 [o00] 68 756 94 [3000] 856 83 94 [1000]

130121 64 370 429 54 562 07 131046 384 [3000] 416 674 605 26
29 70 [500] 753 132658 940 45 133486 641 673 810 19 134045 287
474 78 v31. 135128 94 392 445 604 804 1360095 284 322 575 648 817
P I8000] 137o11 es 206 421 89 47 518 881 947 13808 e 380 910
4 139187 74 400 669 78 772 800 [1000] 71 908

2Du s 774 850 994

210,50 Juli 208,00 Sept. 199,50 Roggen matt,
Mai 208,00 Juli 204,75 Sept. 181,00 Hafer matt,
Mai 208,25 Juli 197,75 Sept. 166,00 Maisfeſt, Mai Juli 145,00 Rüböl matter, Mai
74,50 Oktober 66,90 Dezember 66,80

L. Weltmarkt. Berlin, 27. Mai. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Jgand wirtſchaft srats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Mai

87 504 56 61is 98 702 987 148420 762 820 928 98 149013 2835 99

1800 205 97 600 83 742 72 897 978 151188 [1000) 417 686
732 815 41 152048 366 447 75 687 754 [ö00J 67 854 949 [800] 80

618 [ö000J7 762 81 970 154142 470 627 816 155024 70 305
156000 213 832 [600] 54 454 645 760 15 7288

i Iisr a a8i ofza

9892 169232 610 869 86 [600
97 618 726 981 [1000

872 [800] 17984 54S 73 7 523 79 606 55
420 [5000] os1 [8000) I83844 53 58 75 [o000
176 343 73 633 166 896 907 78 185056 118 88 291 801 84 679 [8000] 86
98 186006 118 214 28 682 781 868 187006 66 369 68 420 800] 670
664 [500] 771 856 976 I 88051 86 250 96 903 445 618 710 944 189000 88
94 124 39 64 776 899 966

190122 379 I8000] s27 037 191089 118 407 784 851 956 192185
309 457 68 516 43 626 28 821 83 193038 182 268 877 428 950 194130
280 374 648 [ö00] o8s 195072 289 328 [1000] 31 560 196122 800 4158
83 508 71 800 11 26 197064 98 845 429 901 86 198092 124 248 419
644 715 8834 [600) 93s 199124 259 922 627 648 98 757 958 89

200o0s2 206 583 976 201496 638 789 8835 59 61 [1000] 202068 79
86 182 2831 327 564 68 84 822 979 203040 93 102 10 [3000] 80 708 650
55 204185 215 883 576 79 909 205011 98 374 423 514 606 744 881
208091 288 [8000] 580 766 803 207082 51 99 856 527 76 798 968 208079
262 84 378 514 724 818 50 209018 436 69 640 7898 876

210070 78 90 282 88 402 94 662 722 841 56 077 21 1057 187 331
319 553 600 71 737 982 212042 79 [8000] 194 221 90 824 517 92 [1000
027 [1000] 728 965 213176 232 4323 48 [800] 634 [800] 66 664 7065
o33 214132 653 215091 356 585 686 734 [1000] 924 216054 485 686
64 [500] 722 39 54 808 [ö00] 924 217183 88 49 ö6 228 521 898
e 647 701 74 896 911 219000 ſöoo] 159 212 965 814 471

220026 199 207 82 352 411 [500] 716 941 60 221045 130 [2000] 362
426 [500] 806 [500] 222908 99 [500] 327 455 538 70 610 18 754 901
223123 84 214 315 689 804 946 74 [800] 224218 [500] 85 312 454 686
744 225080 384 466 683 744 812 73 914 53 226182 [8000] 57 386 406
J. r T F. s G 27 67 78 611 66 [1000] 94 779 914 228824 47

4 2 2 4230268 414 593 743 812 23108t 69 90 112 493 654 998 232185
[8000) 252 71 81 83 558 652 535 233189 927 481 560 89 611 [1000] e9
96 892 944 234535 641 [3000] 718 e 871 937 51 58 235241 60 [500]
520 68 639 706 47 68 [500] 72 805 [eoooo] o073 236155 415 810 37 945
237003 280 [8000] 628 95 853 238075 257 401 96 718 827 40 49 76 927
239155 76 912 67 81

240104 32 65 [800] 84 93 277 11000] 311 49 902 18 87 241114 255
g25 656 795 837 71 242079 312 19 412 641 712 90 832 87 56 63 78
243164 786 802 [1000] 953 244167 4603 671 977 245149 218 39 70
[500] 331 99 479 527 94 694 827 981 246199 522 686 715 987 [500]
247096 125 251 541 605 [500] 29 782 82 816 39 [500] 933 248179 363
88 [1000] 559 68 896 249012 79 116 244 421 61 62 652 808 990

250098 120 [1000] 85 227 42 428 86 94 500 36 66 77 698 995 25 1808
612 61 252211 448 1500] 73 527 638 [1000] 786 253091 125 38 254018
150 272 657 93 970 255126 300 71 74 477 658 658 716 860 256123
290 442 677 852 945 257035 126 98 271 83 314 81 432 [1000] 682
lodog 906 17 18 258005 134 219 78 ſ[eco] 386 259149 445 883

260094 108 242 898 692 736 964 261074 186 570 721
262177 467 69 77 696 873 76 263274 989 51 989 264017 107 84 [600
819 74 540 91 627 86 47 48 872 [I000] 94 [1000] 972 265179 474 660
772 997 266231 90 345 675 267000 10 27 516 660 701 38 71 899 901
fö00] 268003 276 802 45 [800] 91 [ö00] 519 844 269027 60 77 90 465

9 695 718
270013 [1000] 50 77 134 806 435 517 [1000] 827 94 27 10083 199 346

889 479 548 629 784 [ö00 7
500] 513 91 e28 709 62 88 276011 65 75 202 842 55b 531 47 48 68 68 601 810 08 71 279133 [1000

604 41 57 922 [600] 1840383

7662 [1000
824 417 22

6 99 284 324 5889 770 281021 334 409 604 42 807 58 98
283257 82 821 652 805 84 z

738 88 766 78 800 16 29 867

284152 348 1[1000] 420 621 998 285045 211 425 515 88 614 89 782 94
737 [500] 1567 72 219 [e00] 80 417 603 [600] 47 891 z Le liooo

14es W Gewinnrade verblieben: 1 Prämle A 300 9000, 1 Gewlon
600 000, 1 A 30 000, 1 à 40 000, 3 a 30 000, 11 A 16 000, 24 A 10 000, s
5000. 684 à 8000, i089 a 1000, 1828 à 6500.

140185 207 536 73 635 861 14 1029 460 77 237 48 205 21 30 87
439 90 517 40 944 [500] 142188 601 75 956 143390 475 6507 79 777
866 900 7 86 94 144119 426 577 648 60 726 46 939 99 145226 322 98
[500] 452 587 736 87 899 [500] 924 1000) 20 146005 42 929 35 885 98
[8000] 147028 132 73 264 72 8917 505 89 887 148002 282 331 684
[1000) 840 [500] 149266 85

150212 71 424 61 636 886 151147 568 91 762 91 810 926 70
152030 155 298 406 786 1000] 153042 330 483 647 82 660 888 154062
[500] 640 76 155190 226 776 854 980 158213 438 611 73 622 49 [8000]
71 802 991 157536 787 926 158056 528 612 49 949 51 159046 171 399
447 66 91 6593 634 843

160795 98 934 64 161005 51 130 314 90 418 543 [1000] 647 789
162473 559 666 09 [1000] 031 163010 213 762 985 164010 46 57 194 483
774 890 165283 488 814 73 166081 120 41 300 50 [1000] 442 513 839
4377 e 757 850 168136 [500] 78 [1000] 267 330 525 78 740 169098

170000 87 146 439 77 98 [500] 568 646 34 765 814 900 [1000] 17 4840
172003 320 503 18 19 752 96 173080 441 [300] 606 [500] 174051 [800]
938 175321 65 68 442 44 620 42 [1000] 9o8 873 81 176148 315 87 696
[1000] 738 177106 523 682 799 820 178118 242 382 677 741 807 29 900 43
[1000] 179025 47 131 200 820 33 51 74 932

180069 167 [800] 272 312 646 848 86 15001 974 1810832 182 335
94 433 598 623 786 182048 123 454 65 75 82 875 98 942 [500] 183163
87 274 916 546 184029 487 721 890 969 185217 407 547 67 186268 570
656 94 807 [3000] 970 187114 92 553 [1000] 658 [600] 812 93 1881383
42 356 582 661 773 189212 37 443 60 [500] 70 541 813 983

190001 72 141 50 [500] 310 [8000] 624 694 750 [600] 807 915
191264 [500] 409 537 [500] 78 620 866 99 [8000] 905 84 192236 355
71 90 418 44 99 686 954 [500] 69 193347 [3000] 429 602 61 88 751 809
90 938 194039 80 96 179 227 338 515 685 195536 76 94 [600] 902
196024 [1000] 246 515 17 622 80 727 [1000] 81 820 9983 [1000] 197047
678 735 804 70 902 198037 108 408 6548 60 657 716 857 922 199099 281
90 94 427 97 680 87 862 978

200737 825 939 [500] 88 201011 46 [1000] 121 290 1[500] 363 440
528 690 790 916 202077 223 315 483 514 20 80 663 203215 344 82 [600
96 815 18 204008 195 268 [500] 555 644 [500] 746 205096 766 13000
835 206022 272 4238 49 (00 72 713 95 207064 213 95 741 88 878 208399
646 48 863 900 209132 471 96 [500] 764 992

210030 215 84 [3000] 48 78 503 925 211051 200 420 539 96 740
902 212093 94 344 405 526 7 058 [500)] 886 90 959 213206 77 324
460 521 825 75 214340 [500] 437 500 [3000] 99 894 215456 21604t
872 217092 161 208 956 75 8838 218118 37 59 77 83 231 697 788 938
219178 257 319 81 644 88 852

220010 [1500] 32 154 382 625 815 71 221078 86 [3000] 375 222127
300 56 853 929 [500] 223276 465 99 690 [500] 759 70 78 816 923 681
224256 97 6160 784 98 800 968 225014 201 24 62 82 [1000] 773 226442
62 703 33 852 944 227202 66 461 75 [500] 5660 228387 646 49 [1000]
814 229189 267 532 619 [1000] 68 70 714 [Po00] 69 902

230130 309 637 905 231094 [500] 178 288 431 37 500 6 41 866
232104 17 30 88 [1000] 787 886 909 67 85 233208 [500] 28 [500] 66
410 [500] 514 804 987 234055 [500] 169 244 81 601 864 97 235076 413
574 [3000] 817 236055 362 424 43 713 89 816 45 48 237044 176 478 92

7 z 73 937 [500] 60 238038 [1000] 71 239 387 526 639 88 791
127 552
240107 219 79 474 701 48 953 24 1018 184 479 520 650 7590 9831 70

87 242080 168 70 210 24 61 878 [1000] 467 [500] 576 709 84 838 906 78
243048 99 114 [500] 347 464 644 60 8639 911 244083 210 86 [600] 344
508 649 99 832 54 904 245165 760 309 339 939 [1000] 87 246108 255
[1000] 95 [500] 309 508 18 822 247245 658 83 900 [1000] 248168
lsod 350 53 578 618 31 [1000) 821 249041 81 885 901 [8500

50131 755 817 251248 371 487 519 [1000] 89 924 252228 444 12000]
642 705 866 97 [500] 253112 226 57 830 601 642 887 977 254130 20
882 532 38 649 25508s8 233 863 427 [3000] 627 626 904 256070 [1000
227 61 336 525 37 902 69 257949 258110 81 [500] 207 99 368 501 10
85 616 66 69 776 9238 98 259059 80 1652 441 76 513

260111 221 [3000] 65 509 80 723 842 [1000] 45 75 939 261101 5 219
89 458 993 262097 245 68 614 17 [800] 62 90 998 263003 [1000] 6 55 116
474 839 [3000] 66 87 813 264286 [500] 818 791 829 82 265142 293 363 67
[3000] 445 94 509 695 872 97 [1000] 266278 322 414 501 810 972 267045 697
770 942 268126 78 226 83 40 86 406 6569 619 754 971 269066 487 [500]
723 842 934 47

270146 78 282 870 [10000] 74 [1000] 417 [1000] 766 980 I800
271170 313 89 410 78 905 172288 710 88 85 866 989 O 73069 1
[500) 263 396 607 797 274073 309 26 76 591 275060 [1000) 109 4
826 683 906 38 55 64 276558 678 89 27 7082 484 618 8156 l500
946 278150 63 288 342 73 5289 622 707 20 45 8891 S 79001 81 127 269 305

805 80 702 20 38 825 66
280316 49 431 723 935 281014 286 603 799 814 40 [1000] 282123

43 218 448 [800] 548 719 28 821 283040 136 335 404 96 694 896 913 284005
13 24 35 47 287 88 421 517 36 836 285040 338 a 1u a i i 3 80 e

n

210,50, Juli 208,00. New York, Red Wint. 2, loko 161,90, Jul
164,80. Chikago, Northern J Spring Mai 151,90, Juli 155,00. Liver
pool, Red Wint. 2, Juli 162,15. Paris, Lieferungsw., Mai 212,75.
Budapeſt, Lieferungsw., Oktbr. 177,15. Odeſſa, Ulka 925 3 409
Beſ. einſchl. Bordoſpeſ., loko 148,55. BuenosAires, Durchſchn.-Qual.
bordfr., Roggen: Berlin 712 gr., Mai 208,00, Juli 204,75.
Odeſſa, 910 einſchl. Bordoſpeſ. loko 142,00. Hafer: Berlin 450 gr.,
Mai 198,25, Juli 197,75. Mais: Berlin, Lieferungsw., Mai
NewYork mixed, Juli 102,05. BuenosAires, Durchſchn. Qual. bordfr.

0

Dünge- und Futtermittel.
Magdeburg, 27. Mai. Dünge- und Futtermittel.

(J. F. Lahne.) Chiliſalpeter 15 16 Lieferung Frühjahr 1907 10,35.
ſchwefelſ. Ammoniak 20 Frühjahr 1907 a 62 9, auſgeſchloſſ. Peru
guano 7 92 8,30 AmmoniakSuperphosphat 9 9 8,20
Superphosphat 17—-19 19 Baumwollſaatmehl, entfaſert 55 bis
58 7,35 Texas 55--58 7,25 Erdnußkuchenmehl 52—56
7,50 Seſamkuchenmehl 50 52 deutſches 7,50 Maizenafutter
26--30 o 6,80 Kokoskuchen, deutſche 30——33 7,90 Palm-
kernkuchen, deutſche 23-26 6,70 Leinſaatkuchen, deutſche 36 bis
40 7,50 Rapskuchen, deutſche 40-—43 6,55 Mohnkuchen,
deutſche 42——45 6,50 Reisfuttermehl aus deutſcher Schälmühle
24--28 7 5,25 helle Biertreber 26—30 Knochen-
Praecipitat (Futterkalk) feinſte Ware mit 40 11,00 c Parität ſrei ab
Magdeburg bei 200 Ztr. Ladungen. Stickſtoffkalkl 18--22 9 56 9
2 Stickſtoff ab Egeln.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Berlin, 27. Mai. Kartofſelſtärke 18,50 19,00 Mk., Kartoſſel-

mehl 18,50 19,00 Mk., feuchte Stärke Mk.
Spiritus.

RNordhauſen, 27. Mai. Branntwein 40 Vol. für 100 kg
(105 306 Ltr.) 59,50-—-60,50 Mk., Branntwein 45 Vol.- für 100 kg
(106--107 Ltr.) 66,50--67,50 Mk. per loko und Mailieferung per Sept.
50 Pfg. teurer ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Vereinigung
der Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten E. V. durch die Handels
kammer notiert.

Hamburg, 27. Mai. Spiritus feſt, Mai 21x G., MaiJnni
21 G., Juni-Juli 21 G.Paris, 27. Mai. Spiritus ruhig, Mai 41,50, Juni 41,75,
Juli-Auguft 42,00, September- Dezember 37,50.

Hopfen.
Nürnberg, 25. Mai. (Hopfenbericht.) Heutige

Preiſe für: Geringe Markthopfen bis 60 mittel do. bis 85 C
prima do. bis 92 Gebirgshopfen bis 95 mittel Aiſchgründer
bis prima do. bis geringe Hallertauer bis 62 Ab,
mittel do. bis 90 prima do. bis 100 Hallertauer Siegelgut
(AuWolnzach) bis 105 mittel elſäſſer bis 85 prima do. bis95 ine badiſche bis 85 prima do. bis 105 geringe
württemberger bis mittel do. bis 90 prima do. bis 105 AC,
mittel poſener bis 85 prima do. bis Spalter Land,
leichte Lagen bis 105 do. ſchwere Lagen bis A. Für Aus-
wahl aus Partien werden einige Mark mehr bezahlt.

Oele und ODelfrüchte.
Köln, 27. Mai. Rüböl loko 76,00, Okt. 70,509.
Hamburg, 27. Mai. Rübvl feſt, loko verzollt 73,00.
Amſterdam, 27. Mai. Leinöl feſt, loko 272 Juni 27

Juni Auguſt 27 September Dezember 26 Januar-April 25/8.
Paris, 27. Mai. Rüböl behauptet, Mai 80,00, Juni 79,50,

JuliAuguſt 79,00, September- Dezember 78,50.
W. Peſt, 27. Mai. Raps per Auguſt 15,50 Gd., 15,60 Br.

Zucker.
W. Hamburg, 27. Mai. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 889/0

Rendement neue Uſance, frei an Vord Hamburg per 100 Kilo per
Mai 20,00, per Juni 19,90, per Auguſt 20,15, per Oktob. 19,35, per
Dezember 19,20, per März 19,50. Tendenz: ruhig.

W. London, 27. Mal. 960 Javazgucker loko feſt, 11 b. 0 d
Verk. Rüben Rohzucker loko ſtetig, 10 ſh. 0 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 27. Mai. Kaſſfee-TerminNotierungen. Nur für

Good average Santos Mai 28 G., September 28 G., Dezember 28
G., März 29 G. Tendenz: kaum behauptet

Amſterdam, 27. Mai. Java-Kaſfee, good ordinary, ruhig,
loko 33

Havre, 27. Mai. Kaſſee. Good average Santos Mai 35,75.
September 35,25, Dezbr. 35,25, März 35,50. Tendenz behauptet.

W. Rio de Jaueiro, 25. Mai. Kaffee. Zufuhren 7 000 Sack in
Nio, 44 000 Sack in Santos.

Wolle und Vaunmwolle.
27. Mai. Baumwolle, ruhig.

Autwerpen, 27. Mai. Bag LaPlataZug Type B. Juni
bez. März Käufer. Ruhig.I Liveryeet, 27. ger Bau wolle Umſatz 5000 Ballen,

davon für Spekulation und Export 300 BVallen. Tendenz Stetig.
Amerikan. good ordinary Lieſerungen Stetig. Per Mai 6,68,

per MaiJuni 6,67, per Juni-Juli 6,57, per JuliAuguſt 6,52, per
Aug.Sept. 6,41, per Sept.Okt. 6,36, per Okt.Nov. 6,28, per
Nov.Dez. 6,24, Dez.Jan. 6,22, Jan. Febr. 6,21.

Bremen, Upland middlingloco 63 Pfg.

Petroleum.
Hamburg, 27. Mai. Petroleum behpt., Standard white loko

6,80 Br.
Metalle.

Amſterdam 27. Mai, Bancazinn ruhig, loco 1152,.
London 27. Mai Silber 31 Lſirl., ChiliKupfer 101 Jprl.,

per 3 Monate 98 Lſirl., Blei, ſpan. 20 Lſirl., engl. 208/g Lſtrl.,
Zinn 189 Lſirl., Zink 258 Lſtrl.

Glasgeow, 27. Mai. Roheiſen. Scotch warrants sh. d.
Warrants Middlesborough III 60 ab. 4x d.

Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Leipzig, 27. Mai. Bericht über den Schlachtvieh-
markt auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. Auftrieb:
563 Rinder, und zwar 228 Ochſen, 16 Kalben, 195 Kühe, 124 Bullen
396 Kälber 493 Stück Schafvieh; 2147 Schweine, und zwar 2147
deutſche zuſ. 3599 Tiere. Preiſe: Ochſen: I. 85, II. 77, III. 69,
IV. 60 A. für 50 kg Schlachtgew. Kalben und Kühe: I. 78,
II. 73, III. 66, IV. 58, V. 48 für 50 kg Schlachtgew. Bullen:
I. 75, II. 70, III. 62 für 50 kg Schlachtgew. Kälber: I. 57,
II. 52, III. 40, IV. A. für 50 kg Lebendgew. Schafe: I. 42,
II. 40, III. 37 für 50 kg Lebendgew. Schweine: I. 51, II. 49,
III. 46, IV. 42-—46 für 50 kg Schlachtgew. Verkauf: 486 Rinder,
und zwar 189 Ochſen, 16 Kalben, 184 Kühe, 97 Bullen, 395 Kälber,
314 Schafe, 2068 Schweine. Geſchäftsgang: Rinder, Ochſen,
Kalben, Kühe, Bullen, Schweine, Kälber und Schafe langſam.

C. Neueſte HandelsDepeſchen.
W. NewYork, 27. Mai. Roter Wintere Weizen loko 105 per

Mai 105/, per Juli 107/e, per Septbr. 107/, per Dezbr. os.
Mais per Mai per Juli 62, per Sept. 62. Mehl 3,665.
Getreidefracht nach Liverpool 1,. aW. Chieagso, Mai. Weizen per Mai 99!/,, per Juli 101
Mais per Mai 535w. NewYork 27. Mai. Petroleum Standard white in New-
Hork 8,20, do. in Philadelphia 8,15, do. in Refined Caſes 10,65, do.

Credit Balances at Oil City 178.
W. NewYork, 27. Mai. Schmalz Weſternſteam 9,45, Rohe und

Brothers 9,55.
h

Veran tw ortt ich Für Politit und Feuilleton Hr. Walther Gebensleben
für Provinz, Allgemeines, Börſen und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales:
nvwio Moelchert, ſämtlich in Halle a. S.
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